
PATENTIERTES BEHANDLUNGSKONZEPT 

OHNE KORTISON

Wirksame Behandlung ohne zeitliche oder mengenbezogene 
Einschränkung (zur Langzeitanwendung geeignet)

 Frei von künstlichen Farb-, Duft- 
 und Konservierungsstoffen sowie 
 künstlichen Stoffen aus Erdöl

 Von Dermatologen entwickelt

 Klinisch geprüft

Weitere Informationen zu 

Neurodermitis und Kontaktekzemen sowie 

Dermalex fi nden Sie auf 

www.dermalex.at

     Richard Bittner AG, Reisnerstraße 55-57, 1030 Wien

DREI-DIMENSIONALES 

WIRKPRINZIP

Bei gesunder Haut liegen die Hautzellen dicht aneinander und bilden 
eine natürliche Barriere gegen Bakterien und Allergene, sowie einen 
Schutz vor Wasserverlust. Dieser Schutzmechanismus ist sowohl 
bei Neurodermitis als auch bei Kontaktekzemen gestört. Oberste 
Priorität bei der Behandlung dieser Hauterkrankungen muss daher 
die Wiederherstellung der Barrierefunktion, sowie die aktive 
Reparatur geschädigter Haut haben.

1   Dermalex® bildet eine schützende Barriere durch schonendes 
Aluminiumsilikat und erschwert damit das Eindringen 
externer Stressoren (Bakterien, Allergene). Zusätzlich wird der 
transepidermale Wasserverlust (TEWL) der Haut reduziert. 

2   Die Haut wird mit Ceramiden versorgt, die den Wiederaufbau 
der Hautbarriere unterstützen und gleichzeitig wertvolle  
Feuchtigkeit spenden.

3  Aluminiumsilikat hat einen anionischen Charakter und             
 bildet nach Applikation ein elektrostatisch geladenes Potenzial  
 auf der Hautoberfl äche. Natürliche Erdalkali-Mineralsalze   
 (Magnesium- und Calciumchlorid) erzeugen auf der Haut                    
 eine ionische Umgebung. Durch diese einzigartige Kombination  
 werden die hauteigenen Reparaturmechanismen aktiviert.

 NEU

Effektiv in der Wirkung, 

schonend zur Haut

www.dermalex.at 

OHNE KORTISON

Epidermis

Dermis

Schädliche Umwelteinfl üsse 
(Bakterien, Kälte, Trockenheit etc.) 
treffen auf die Haut

Barriere wird geschädigt: Bakterien, 
Allergene etc. können in die Haut 
eintreten

Wasserverlust: Haut trocknet aus

Entzündungsreaktion wird ausgelöst: 
Haut ist gerötet und juckt

Aluminiumsilikate bilden schützende 

Barriere auf der Haut

Fehlende Ceramide werden ersetzt

Aktivierung hauteigener 

Reparaturmechanismen durch 

negativ geladenes Potential auf 

Hautoberfl äche

Erdalkali-Mineralsalze unterstützen 

die Reparatur der geschädigten 

Hautbarriere

Normale Haut Haut mit Ekzem

 Behandlung mit Dermalex®
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EKZEME IN DEN 

GRIFF BEKOMMEN

Da der Krankheitsverlauf von Ekzemen bei jedem Betroffenen sehr unter-
schiedlich sein kann, bedarf es eines individuellen Behandlungsansatzes, 
um ein weiteres Auftreten der Symptome vermeiden zu können. Sobald Sie 
in der Lage sind, die Ursachen Ihres Ekzems zu erkennen und das Problem 
zu verstehen, haben Sie gute Chancen, ein weiteres Auftreten zu vermeiden, 
indem Sie in Anlehnung an die Dermalex Empfehlungen einige Änderungen 
in Ihrem privaten und berufl ichen Umfeld vornehmen:

EKZEME: MEHR ALS NUR 

EIN OBERFLÄCHLICHES PROBLEM

Leiden Sie an Hautirritationen, Rötung der Haut, Juckreiz, Schuppenbildung, 
Hautausschlag oder permanent trockener Haut? Mit großer 
Wahrscheinlichkeit leiden Sie unter einem der typischen Symptome von 
Ekzemen. Diese Hautkrankheit führt zum Anschwellen der Blutgefäße sowie 
zur Irritation der Nervenenden. Die grundlegende Ursache von Ekzemen 
ist eine übermäßige Reaktion des Immunsystems, die zur Entzündung der 
Haut führt. An diesem Prozess sind viele Faktoren beteiligt, wobei erbliche 
Faktoren, schädliche Umwelteinfl üsse und eine eingeschränkte Reaktion 
des Immunsystems zu den wichtigsten Faktoren zählen.

Neurodermitis (auch atopische Dermatitis genannt) ist ein Problem, das 
bei Patienten mit vererbter genetischer Disposition bereits kurz nach der 
Geburt auftreten kann. Irritationsschübe können z.B. durch Faktoren wie 
Allergene (Nahrungsmittel & Heuschnupfen…), Asthma, Umweltfaktoren, 
Schweiß, Reizstoffe, Stress, …  ausgelöst werden. Bis zu 20% aller Babys 
& Kinder im Alter unter 5 Jahre leiden bereits unter Neurodermitis. Bei 
Erwachsenen liegt die Verbreitungsrate bei ca. 3%.

Kontaktekzeme (auch Kontaktdermatitis genannt) betreffen etwa 9% 
der Bevölkerung. Erwachsene häufi ger als Kinder, da die Erkrankung 
meist im Zusammenhang mit bestimmten Berufen entsteht (z.B. Friseur, 
Florist, Fabrikarbeiter…). Ebenso können Kontaktekzeme durch eine 
allergische Reaktion auf eine oder mehrere Substanzen bzw. Produkte 
(wie z.B. Waschmittel, Alkohol, Seife, Lösungsmittel, Nickel oder andere 
arbeitsrelevante Produkte) sowohl im berufl ichen als auch im häuslichen 
Umfeld auftreten.  

Ekzeme lassen sich nicht heilen, aber in den Griff bekommen!

  Vermeiden Sie Kontakt 

   mit externen Stressoren

  Kratzen Sie nicht Ihre juckende Haut

  Stress kann Ekzeme auslösen

  Sorgen Sie für optimale    

    Feuchtigkeitspfl ege Ihrer Haut

NEURODERMITIS & KONTAKTEKZEME 

EFFEKTIV BEHANDELN

Dermalex® bietet ein neuartiges Behandlungskonzept für Neuro-
dermitis & Kontaktekzeme ohne Kortison. Dermalex® kann als 
einzige Behandlungsform oder in Kombination mit kortisonhaltigen 
Cremes problemlos ohne zeitliche oder mengenbezogene Ein-
schränkung verwendet werden.

Creme zur Behandlung der 

Haut bei Irritationen bedingt 

durch allergische Reaktionen

(ab 6 Jahren)

30g

Creme zur Behandlung 

der Haut bei Neurodermitis

(auch für Babies und Kleinkinder 

ab der 8. Lebenswoche)

30g


